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ĂHannoverñ

Die Region Hannover

Á Insgesamt ca. 1.158.000 Einwohner*innen

ý Landeshauptstadt Hannover mit ca. 535.000 Einwohner*innen

ý 20 Städte und Gemeinden im Umland
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Strukturdaten der Feuerwehr Hannover

Die Feuerwehr Hannover

Á Berufsfeuerwehr

ý 5 Feuer- und Rettungswachen

ý Ca. 870 Mitarbeitende

Á Freiwillige Feuerwehr

ý 17 Ortsfeuerwehren

ý Ca. 740 Einsatzkräfte

Á Fahrzeuge

ý 336 Gesamt

ï 196 Berufsfeuerwehr

ï 41 Rettungsdienst

ï 99 Freiwillige Feuerwehr

Á Einsätze

ý Ca. 70.000 / Jahr

ï Ca. 62.000 Rettungsdienst

ï Ca. 8.000 Brandschutz und Hilfeleistung
Bildquelle: Feuerwehr Hannover



Fahrzeuge der Feuerwehr Hannover

Der Fuhrpark

Á Zweiräder

Á Kommando-/Mehrzweckwagen (< 3,5t)

Á Einsatzleit-/Mannschaftstransportwagen (< 3,5t)

Á Notarzteinsatzfahrzeuge (< 3,5t)

ÁGerätewagen (< 3,5t)

Á Rettungswagen (< 5,5t)

ÁGerätewagen (< 12t)

Á (Hilfeleistungs-)Löschfahrzeuge (< 16t)

Á Drehleitern (< 16t)

ÁWechselladerfahrzeuge (< 26t)

Á Sonderfahrzeuge

(32t bis 48t)
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ÁĂHannoverscher Feuerlºschzugñ von 1902

Á Günstiger als Pferde

Á Elektrisch angetrieben

Á16 km/h ï25 km Reichweite

Á2 Elektromotoren ïAusfallsicherheit!

ÁKein Nebenabtrieb - Dampfkessel

ÁĂModerne Technik!ñ

E-Mobilität bei der Feuerwehr Hannover
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Warum E-Mobilität bei der Feuerwehr?

ÁWeltweit sind Maßnahmen und Ziele politisch vereinbart:

Á Kyoto I - Protokoll (1997 / 2005)

Á Kyoto II - Protokoll (2007 / 2012)

Á jährlichen Treibhausgas-Ausstoß reduzieren

Áum durchschnittlich 5,2 Prozent gegenüber dem Stand von 1990

Á Pariser Klimaabkommen (2015)

ÁBeschränkung des Anstiegs der weltweiten Durchschnittstemperatur

ÁĂ1,5 Grad-Zielñ

ÁSenkung der Emissionen und Anpassung an den Klimawandel

Áé.

Á Ratsbeschluss in Hannover:
Á Umsetzungskonzept zur Elektromobilität in Hannover (2017/2018)

Á Anteil der elektrisch betriebenen Fahrzeuge in Hannover erhöhen

Á Ą Fahrzeuge der Feuerwehr Hannover bis 5,5t elektrisch

E-Mobilität bei der Feuerwehr Hannover

Bildquelle: globalclimatechange3b.weebly.com
Landeshauptstadt Hannover



ÁGesetz über die Beschaffung sauberer Straßenfahrzeuge 

(SaubFahrzeugBeschG, Juni 2021)
Á Beschaffung bestimmter Straßenfahrzeuge und Dienstleistungen durch öffentliche 

Auftraggeber und Sektorenauftraggeber

Á 15% emissionsarme Fahrzeuge (Klasse N2/N3) bis 2030

Á ÖPNV = 60% !

Á ĂFeuerwehren sind ïderzeit ïpauschal ausgenommen(?)ñ

Á é

Á Behörden gelten als Vorbild für die Bevölkerung!

E-Mobilität bei der Feuerwehr Hannover
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Besonderheiten bei Fahrzeugen 

für Feuerwehren und Rettungsdienste

ÁMehrere Hersteller bzw. Gewerke beteiligt

1. Grundfahrzeug

2. Spezieller Auf- und Ausbau

Á Kommunikationsanlagen / Sondersignalanlagen

Á Ladevorrichtungen / Beleuchtungseinrichtungen

Á Technische Anforderungen Feuerwehrfahrzeuge

1. Begrenzung der Gesamtmasse

2. Begrenzung der Abmessungen

3. Nebenabtrieb

Voraussetzungen für alternativ angetriebene Einsatzfahrzeuge

Bildquellen: Feuerwehr Hannover



Fahrzeuge für Feuerwehren und Rettungsdienste

müssen im Zusammenhang mit Lade- und Tankinfrastruktur 

(stationär und mobil) betrachtet werden!

Voraussetzungen für alternativ angetriebene Einsatzfahrzeuge

Kommunales 
Einsatzgebiet

Überörtliche 
Einsatzgebiete

Großschaden-
lagen

Einsatzbereiche



Einsatz

Technik

Anwender*innen

Elektrisch angetriebene Einsatzfahrzeuge

ÅGrundfahrzeuge
ÅSonderausstattungen
ÅLadeinfrastruktur

ÅVerständnis
ÅHandling
ÅAkzeptanz

ÅEinsatzbereiche
ÅEinsatzpriorität
ÅErfüllungsgrad

Wie läuftËs?

ÅForschung
ÅEntwicklung
ÅFinanzierung



Einsatz

Technik

Anwender*innen

Elektrisch angetriebene Einsatzfahrzeuge

ÅGrundfahrzeuge
ÅSonderausstattungen
ÅLadeinfrastruktur

ÅVerständnis
ÅHandling
ÅAkzeptanz

ÅEinsatzbereiche
ÅEinsatzpriorität
ÅErfüllungsgrad

1. Ermittlungen / Datenerhebungen

ÅForschung
ÅEntwicklung
ÅFinanzierung



Elektrisch angetriebene Einsatzfahrzeuge

1. Ermittlungen / Datenerhebungen (2018)
Á Fahrzeuge < 5,5t

Bildquelle: Feuerwehr Hannover



Elektrisch angetriebene Einsatzfahrzeuge

1. Ermittlungen / Datenerhebungen
Á Fahrzeuge < 5,5t

Á Fahrprofile

Bildquelle: Feuerwehr Hannover



Elektrisch angetriebene Einsatzfahrzeuge

1. Ermittlungen / Datenerhebungen
Á Fahrzeuge < 5,5t

Á Fahrprofile

Á Betriebsphasen

Á Zeitfenster zum Laden

Bildquelle: Feuerwehr Hannover



Elektrisch angetriebene Einsatzfahrzeuge

1. Ermittlungen / Datenerhebungen
Á Fahrzeuge < 5,5t

Á Fahrprofile

Á Betriebsphasen

Á Zeitfenster zum Laden

Á Energiebedarfe im Einsatz

Bildquelle: Feuerwehr Hannover



Elektrisch angetriebene Einsatzfahrzeuge

1. Ermittlungen / Datenerhebungen
Á Fahrzeuge < 5,5t

Á Fahrprofile

Á Betriebsphasen

Á Zeitfenster zum Laden

Á Energiebedarfe im Einsatz

Á Unterschiede Einsatzbereiche

Bildquelle: Feuerwehr Hannover



Einsatz

Technik

Anwender*innen

Elektrisch angetriebene Einsatzfahrzeuge

ÅGrundfahrzeuge
ÅSonderausstattungen
ÅLadeinfrastruktur

ÅVerständnis
ÅHandling
ÅAkzeptanz

ÅEinsatzbereiche
ÅEinsatzpriorität
ÅErfüllungsgrad

2. Marktsondierungen

ÅForschung
ÅEntwicklung
ÅFinanzierung



Elektrisch angetriebene Einsatzfahrzeuge

2. Marktsondierungen
Á Fahrzeuge

Á Modelle

Á Leistungsspektren

Á Konfigurierbarkeit

Á Sonderausbauten

Á Bewertung
Á Möglich

Á Bedingt möglich

Á Entwicklung erforderlich

Á Ggf. Forschung begleitend

Á Nicht möglich

Á Forschung erforderlich

Bildquelle: Feuerwehr Hannover



Einsatz

Technik

Anwender*innen

Elektrisch angetriebene Einsatzfahrzeuge

ÅGrundfahrzeuge
ÅSonderausstattungen
ÅLadeinfrastruktur

ÅVerständnis
ÅHandling
ÅAkzeptanz

ÅEinsatzbereiche
ÅEinsatzpriorität
ÅErfüllungsgrad

3. Förderungen / Haushalt

ÅForschung
ÅEntwicklung
ÅFinanzierung



Elektrisch angetriebene Einsatzfahrzeuge

3. Förderungen / Haushalt
Á Fahrzeuge < 5,5t

Á Förderung 80% bis 90% der Mehrkosten

Á Ladeinfrastruktur
Á Förderung bis zu 100%

Á Forschung
Á Förderung bis zu 100%

Á Datenermittlung

Á Simulationen/Prognosen

Á Handlungsempfehlungen

Á Akzeptanz

Á Produktentwicklung
Á Förderung bis zu 100%

Á > Hochschule

Á > Hersteller

Á > Anwender

Bildquelle: Feuerwehr Hannover



Einsatz

Technik

Anwender*innen

Elektrisch angetriebene Einsatzfahrzeuge

ÅGrundfahrzeuge
ÅSonderausstattungen
ÅLadeinfrastruktur

ÅVerständnis
ÅHandling
ÅAkzeptanz

ÅEinsatzbereiche
ÅEinsatzpriorität
ÅErfüllungsgrad

4. ĂSerieñ versus ĂSonderanfertigungñ

ÅForschung
ÅEntwicklung
ÅFinanzierung



Elektrisch angetriebene Einsatzfahrzeuge

4. ĂSerieñ versus ĂSonderanfertigungñ
Á Realisiert

Á Serie ïohne Anpassungen

Á Serie ïmit Anpassungen

Á Energieversorgung Sondereinbauten über Traktionsbatterie

Á Serie ïmit Sonderanfertigung

Á Energieversorgung Sondereinbaute über separate Zusatzbatterie (Kapazität begrenzt)

Bildquelle: Feuerwehr Hannover



Einsatz

Technik

Anwender*innen

Elektrisch angetriebene Einsatzfahrzeuge

ÅGrundfahrzeuge
ÅSonderausstattungen
ÅLadeinfrastruktur

ÅVerständnis
ÅHandling
ÅAkzeptanz

ÅEinsatzbereiche
ÅEinsatzpriorität
ÅErfüllungsgrad

5. Realisierung

ÅForschung
ÅEntwicklung
ÅFinanzierung



Elektrischer Rettungswagen

5. Realisierung
Á Elektrischer Rettungswagen

Á Entwicklung einer Sonderanfertigung

Á Enge Kooperation Fa. Orten, Fa. WAS, Anwender (Feuerwehr Hannover)

Á Bewährte Karosserie

Á Bewährtes Antriebssystem

Á Bewährter Kofferaufbau und -ausbau

Á Bewährte Anwender-Konfiguration

Á Verknüpfung aller Elemente

Á Ausgiebige Praxistests

Á Strukturierte Auswertung

Á Praxisnahe Umsetzung von Erkenntnissen

Á Technischer Support durch Hersteller

Á Verknüpfung mit Werkstattdienstleister

Bildquelle: Feuerwehr Hannover



Elektrischer Rettungswagen

5. Realisierung
Á Fahrerhaus in der Größe unverändert

Á Kofferaufbau in Größe und Ausstattung unverändert

Á Abmessungen in der Größe unverändert

Á Etwa 500 kg mehr Gesamtmasse

Á LFP-Batterien 
Á (Lithium-Eisen-Phosphat)

Á Keine Erhöhung der Brandgefahr

Á Kein Kobalt oder Nickel verbaut

Á Bessere Ladefähigkeit

Á Höheres Gewicht / mehr Platzbedarf

Á Höherer Preis

Bildquelle: Feuerwehr Hannover



Reichweiten

Á Die Reichweite von 150 ï200 Kilometern unter realen 

Einsatzbedingungen konnte in Tests bestätigt werden

Elektrischer Rettungswagen
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Standbetrieb / Ladezeiten

Á Einsatzstellenbetrieb:

Á1% Akkuverlust je 10 Minuten bei voller Belastung (Heizung/Klima, Licht, Medizintechnik)

Á Ladesäulen 22 kW:

Á In 30 Minuten + 15% Akkuladung  =  + 20 bis 25 Kilometer Reichweite

Á Ladesäulen 100 kW:

Á In 20 Minuten + 25% Akkuladung =  + 40 Kilometer Reichweite

Elektrischer Rettungswagen

Bildquelle: Klinikum Region Hannover
Feuerwehr Hannover



Elektrischer Rettungswagen

Bildquelle: Feuerwehr Hannover


